	Im Februar 1918 verlor Baranowicz den Daumen der linken Hand, als er unvorsichtig Holz sägte.
	

	Irene nahm nach dem Krieg eine Stellung in einem Büro an, weil man sich damals anfing zu schämen, wenn man nicht arbeitete.
	

	Als er seinen Namen nannte, wurde Tunda als Herr Kapellmeister behandelt.
	

	Sie war mutiger als die ganze männliche Schar, in deren Mitte sie kämpfte.
	

	Tunda aber sah sie, wenn er nahe vor ihr stand, wie in einem blassen Spiegel.
	

	In diesen Tagen begann Tunda, alle unbedeutenden Ereignisse niederzuschreiben, es war, als bekämen sie dadurch eine gewisse Bedeutung.
	

	Wahrscheinlich wäre ich sehr glücklich, wenn sie geruhen würde, mir einen Auftrag zu geben.
	

	Es war der erste Satz, den sie direkt an mich gerichtet hatte, und sie sah mich nicht an, als wollte sie zu erkennen geben, daß sie, auch wenn sie zu mir sprach, nicht gerade unbedingt und nur zu mir sprach.
	

	Ich kann ihr auch Geld geben, wenn Du willst, daß sie zu Dir kommt.
	

	Der Fremde gab an, daß er im Jahre 1916 als österreichischer Oberleutnant in ein sibirisches Kriegsgefangenenlager gekommen war.
	


